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Der Tabellenführer 

strauchelte erneut 

Kreisliga B Ahr: Dem Quartett an der Spitze gelang nicht ein einziger Erfolg 
Das war wahrlich nicht das Wochenende der Spitzenvereine: Drei der vier führenden Teams der Fußball-Kreisliga B Ahr kamen am 20. Spieltag nicht über ein Unentschieden gegen abstiegsbedrohte Vereine hinaus. Der Vierte im Bunde, der SC Wassenach, ging in Ahrweiler sogar gänzlich leer aus. 

KREISGEBIET. Nach dem Sieg der FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf in Oberzissen werden Welcherath (acht Punkte Rückstand) und Niederzissen (elf) wohl nicht um den direkten Abstieg herumkommen. In den Kampf um den rettenden elften Platz sind zurzeit drei Mannschaften verwickelt. 

SC Sinzig - SV Oedingen 0:0. Gerät der Spitzenreiter ins Straucheln? Eine Woche nach dem 3:4 in Gönnersdorf kam die Elf um Spielertrainer Waldemar Pazurek nur zu einem mageren Unentschieden. "Ich bin von meiner Mannschaft enttäuscht. Wir waren heute einfach nicht in der Lage, ein Tor zu machen. Gott sei Dank haben die anderen Mannschaften für uns gespielt", sagte Pazurek. 

SG Adenau/Reifferscheid - SG Kempenich/Spessart 1:3 (0:2). Restlos bedient war Dieter Gördes, Trainer der Gäste, nach der Heimniederlage. "Unsere Leistung war bis auf eine Viertelstunde in der zweiten Halbzeit eine Katastrophe. Gegenüber der Vorwoche war meine Mannschaft nicht wieder zu erkennen", schimpfte Gördes. Sascha Groß (5., 14.) hatte die Gäste früh mit 2:0 in Führung gebracht. Jürgen Nelles gelang für die Gastgeber in der 62. Minute der Anschlusstreffer. Eine Viertelstunde vor dem Ende machte Jürgen Werf mit dem 1:3 alles klar. "Wir haben in der ersten halben Stunde prima gespielt", freute sich Gäste-Spielertrainer Thomas Retterath über die Leistung seiner Elf. 

BC Ahrweiler II - SC Wassenach 2:1 (1:1). Selami Tunc bescherte der Ahrweiler Landesliga-Reserve mit seinen beiden Treffern in der 17. und 88. Minute einen dreifachen Punktgewinn. Thomas Bläser hatte die Gäste in der 12. Minute in Führung gebracht. "Bei uns läuft es einfach nicht mehr. Uns fehlt die Durchschlagskraft aus der Hinrunde", erklärte Wassenachs Trainer Walter Porz. 

SC Bad Bodendorf - SC Niederzissen II 4:1 (2:1). Mit drei Treffern in der 5., 42. und 82. Minute war Bad Bodendorfs Spielertrainer Günther Kramprich der überragende Akteur. Bernd Rausch hatte für die Gäste in der 15. Minute zum zwischenzeitlichen 1:1 ausgeglichen. Kurze Zeit darauf musste Rausch nach einem groben Foul eines Bad Bodendorfers mit einer schweren Knieverletzung vom Platz. Das 3:1 für die Platzherren gelang Norbert Schäfer in der 80. Minute. "Nach der Gelb-Roten Karte gegen Michael Becker in der 60. Minute sind wir noch einmal in Bedrängnis gekommen. Niederzissen hätte durchaus einen Punkt verdient gehabt", lautete das Fazit von Kramprich. 

SV Oberzissen - FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf 0:2 (0:2). Michael Radermacher (15.) und Achim Hufschlag (29.) trafen für die Gäste ins Schwarze. SG-Spielertrainer Gregor van Weenen lobte nach dem Schlusspfiff seinen Torsteher Sven Fabritius, der in der 65. Minute einen Elfmeter von Guido Mainz parierte. "Sven hat uns den Sieg gerettet. Er war der beste Spieler auf dem Platz", so van Weenen. 

SV Welcherath - SG Gönnersdorf/Waldorf 1:1 (0:1). Oliver Polch hatte die Gäste in der 25. Minute in Führung gebracht. Isak Palos glich für die Gastgeber in der 71. Minute aus. "Auf Grund der 100-prozentigen Chancen hätten wir das Spiel gewinnen müssen. Wir haben in dieser Saison schon viel Lehrgeld gezahlt", sagte Welcheraths Trainer Walter Retterath. 

SG Wehr/Rieden/Volkesfeld - Grafschafter SV 0:0. Die Zuschauer sahen eine Partie auf schwachem Niveau. "Wir wollten unseren Gästen heute nicht weh tun. Dieses Spiel hatte keinen Sieger verdient. Beide Keeper waren fast beschäftigungslos", nahm FSG-Spielertrainer Stefan Nikolay nach der Partie kein Blatt vor den Mund. 

